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Stamm Dan 

Bezeichnung Bügelmaske 

Grösse 25 x 25 x 11 cm 

Nr. 80/92 

Preis SFr. 2‘600.00 

 

Stammesinformationen 

Grosse Volksgruppe im Westen der Elfenbeinküste 

und im Nordosten von Liberia mit insgesamt etwa 

450'000 Menschen. Davon leben etwa 60% in der 

Elfenbeinküste.  

 

Als ein Teil der den Westsudan beherrschenden 

Mande-Völker sind die Dan nach Süden gestossen 

und haben die hier lebenden Atlantik-Völker teil-

weise verdrängt oder sich im Laufe der Zeit in sie 

integriert. So kam es auch zum Untergang und der  

Neuentstehung von Untergruppen der Dan. 

 

Von den nördlichen Masken sind die sogenannten 

«Läufermasken» oder «Feuermeldermasken» die 

häufigsten, die der schnellste Läufer des Dorfes 

trägt, um zur Vorsicht zu mahnen und rechtzeitig 

Hilfe zu holen bei Feuerausbruch.  

Sie haben grosse, kreisrunde Augen, bei den Kpel-

le und Kono aber Hörner, oder sie tragen einen 

Vogelschnabel. 

 

Informationen zum Objekt 

Als «Dan»-Masken gelten schlechthin alle einem 

etwas idealisierten menschlichen Gesicht nachge-

formten Gesichtsmasken aus dünn geschnitztem 

Holz mit runden oder schmalen Augen und in einer 

meist durch Schlammbad erzielten schwarzen 

Oberfläche. 
 
 


